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Antrag 

der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Annette Karl, Ruth Müller, 
Florian von Brunn, Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Arif Taşdelen, 
Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild, Martina Fehlner, Klaus Adelt, Horst Arnold, 
Inge Aures, Michael Busch, Christian Flisek, Harald Güller, Alexandra 
Hiersemann, Doris Rauscher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, 
Ruth Waldmann SPD 

60 Jahre Anwerbeabkommen Türkei: bayerisch-türkische Beziehungen jetzt wei-
terentwickeln 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag stellt fest:  

Am 30. Oktober 1961 unterzeichneten Deutschland und die Türkei das Abkommen zur 
Anwerbung von türkischen Arbeitnehmenden für die deutsche Wirtschaft. Aus Anlass 
des 60. Jubiläums dieses Dokuments würdigt der Landtag die Lebensleistung der ers-
ten und nachfolgenden Generationen türkischer Arbeitnehmender in Deutschland. Das 
deutsche Wirtschaftswunder der 1960er- und frühen 1970er-Jahre wäre ohne den Bei-
trag der damals als Gastarbeiterinnen und Gastarbeiter nach Deutschland gekomme-
nen Arbeitskräfte kaum denkbar gewesen. In Bayern leben rund 340 000 Menschen mit 
türkischen Wurzeln. Sie tragen zu den engen Verbindungen zwischen der Türkei und 
Deutschland bei.  

Der Landtag unterstreicht in diesem Kontext die Notwendigkeit des Ausbaus und der 
Pflege intensiver wechselseitiger Beziehungen zwischen dem Freistaat und der Türkei 
im Dienste der Völkerfreundschaft. 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss für Bundes- und Europaangele-
genheiten sowie regionale Beziehungen zu berichten, wie sich die Verbindungen zwi-
schen Bayern und der Türkei aktuell darstellen. Dabei soll insbesondere auf die folgen-
den Fragen eingegangen werden: 

─ Welche Schwerpunkte machen die Beziehungen Bayerns zur Türkei aus? 

─ Mit welchen konkreten Instrumenten, Maßnahmen und Projekten fördert die Staats-
regierung diese Beziehungen? 

─ Welche Konsultationen, Abkommen, Verträge und Absichtserklärungen existieren 
zwischen Bayern und der Türkei?  

─ Wie gestalten sich die bayerischen Beziehungen zur Türkei im Hinblick auf Wirt-
schaft, Kultur, Wissenschaft und Bildung? 

─ Wie kann der Jugend- und Schülerinnenaustausch und Schüleraustausch zwischen 
Bayern und der Türkei intensiviert werden? 

─ Welche Kooperationspartnerschaften existieren zwischen Städten, Gemeinden und 
Landkreisen Bayerns und türkischen Kommunen? 

─ Welche zivilgesellschaftlichen Organisationen in Bayern sind der Staatsregierung 
bekannt, die im Zeichen der Völkerverständigung mit der Türkei aktiv sind? 
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Begründung: 

Als Bündnispartner im Nordatlantikvertrag (NATO) und als wichtiger strategischer Part-
ner im Mittelmeerraum sind die Beziehungen zur Türkei für Deutschland und Bayern 
von besonderer Bedeutung. Südosteuropa und Vorderasien im Gesamten sind für den 
Frieden in Europa von herausgehobener geostrategischer Relevanz. 

Seit 2016 gilt das bilaterale Verhältnis zwischen Deutschland und der Türkei vor dem 
Hintergrund einer repressiven türkischen Innenpolitik als angespannt. Die Krise im öst-
lichen Mittelmeer 2020 hat das Verhältnis weiter belastet. 

Bei allen Herausforderungen und unterschiedlichen Positionen in Grundsatzfragen blei-
ben der Austausch auf der politischen wie zivilgesellschaftlichen Ebene wesentlich als 
beste Prävention gegen Pauschal- und Vorurteile und als Beitrag zur Völkerfreund-
schaft. Grundlage für den partnerschaftlichen Dialog sind aus der bayerischen Perspek-
tive stets die Thematisierung von Menschenrechten, rechtsstaatlichen Prinzipien und 
Demokratie. 

Mehr als 1 400 bayerische Unternehmen unterhalten Kontakte in die Türkei und meh-
rere tausend türkische Unternehmen haben im Freistaat Bayern ihren Sitz. Mit einem 
Handelsvolumen von 4,7 Mrd. Euro (2020) ist die Türkei weltweit einer der wichtigsten 
Handelspartner Bayerns. Die Türkei ist einer der bedeutendsten Absatzmärkte für bay-
erische Produkte außerhalb der EU. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale 
Beziehungen 

Antrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Annette Karl, Ruth Müller u.a. 
SPD 
Drs. 18/18026 

60 Jahre Anwerbeabkommen Türkei: bayerisch-türkische Beziehungen jetzt wei-
terentwickeln 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass in Absatz 3 Satz 1 die Wörter „im Ausschuss 
für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen“ durch die 
Wörter „dem Bayerischen Landtag schriftlich“ ersetzt werden  

Berichterstatter: Markus Rinderspacher 
Mitberichterstatter: Dr. Gerhard Hopp 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten 
sowie regionale Beziehungen federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse 
haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 45. Sitzung am 12. Ok-
tober 2021 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
mit der in I. enthaltenen Änderung Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Tobias Gotthardt 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Annette Karl, Ruth Müller, 
Florian von Brunn, Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Arif Taşdelen, 
Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild, Martina Fehlner, Klaus Adelt, Horst Arnold, 
Inge Aures, Michael Busch, Christian Flisek, Harald Güller, Alexandra 
Hiersemann, Doris Rauscher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, 
Ruth Waldmann SPD 

Drs. 18/18026, 18/18748 

60 Jahre Anwerbeabkommen Türkei: bayerisch-türkische Beziehungen jetzt wei-
terentwickeln 

Der Landtag stellt fest: 

Am 30. Oktober 1961 unterzeichneten Deutschland und die Türkei das Abkommen zur 
Anwerbung von türkischen Arbeitnehmenden für die deutsche Wirtschaft. Aus Anlass 
des 60. Jubiläums dieses Dokuments würdigt der Landtag die Lebensleistung der ers-
ten und nachfolgenden Generationen türkischer Arbeitnehmender in Deutschland. Das 
deutsche Wirtschaftswunder der 1960er- und frühen 1970er-Jahre wäre ohne den Bei-
trag der damals als Gastarbeiterinnen und Gastarbeiter nach Deutschland gekomme-
nen Arbeitskräfte kaum denkbar gewesen. In Bayern leben rund 340 000 Menschen mit 
türkischen Wurzeln. Sie tragen zu den engen Verbindungen zwischen der Türkei und 
Deutschland bei.  

Der Landtag unterstreicht in diesem Kontext die Notwendigkeit des Ausbaus und der 
Pflege intensiver wechselseitiger Beziehungen zwischen dem Freistaat und der Türkei 
im Dienste der Völkerfreundschaft. 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Bayerischen Landtag schriftlich zu berich-
ten, wie sich die Verbindungen zwischen Bayern und der Türkei aktuell darstellen. Da-
bei soll insbesondere auf die folgenden Fragen eingegangen werden: 

─ Welche Schwerpunkte machen die Beziehungen Bayerns zur Türkei aus? 

─ Mit welchen konkreten Instrumenten, Maßnahmen und Projekten fördert die Staats-
regierung diese Beziehungen? 

─ Welche Konsultationen, Abkommen, Verträge und Absichtserklärungen existieren 
zwischen Bayern und der Türkei?  

─ Wie gestalten sich die bayerischen Beziehungen zur Türkei im Hinblick auf Wirt-
schaft, Kultur, Wissenschaft und Bildung? 

─ Wie kann der Jugend- und Schülerinnenaustausch und Schüleraustausch zwischen 
Bayern und der Türkei intensiviert werden? 
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─ Welche Kooperationspartnerschaften existieren zwischen Städten, Gemeinden und 
Landkreisen Bayerns und türkischen Kommunen? 

─ Welche zivilgesellschaftlichen Organisationen in Bayern sind der Staatsregierung 
bekannt, die im Zeichen der Völkerverständigung mit der Türkei aktiv sind? 

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Nun rufe ich Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten, Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß 

§ 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Vorab ist über die Europaangelegenheit betreffend "Beteiligung am Konsultationsver-

fahren der Europäischen Union – Notfallplan für den Verkehr 31.08.2021 bis 

26.10.2021" auf den Drucksachen 18/18079 und 18/18786 gesondert abzustimmen.

Der federführende Ausschuss für Wohnen, Bau und Verkehr empfiehlt Zustimmung zu 

der in Ziffer I enthaltenen Beschlussempfehlung auf der Drucksache 18/18786. Das 

heißt, der Landtag gibt im Konsultationsverfahren eine entsprechende Stellungnahme 

ab.

Der endberatende Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regiona-

le Beziehungen empfiehlt ebenfalls, der Beschlussempfehlung des federführenden 

Ausschusses zuzustimmen mit der Maßgabe, dass folgender Satz angefügt wird: "Der 

Beschluss des Bayerischen Landtags wird unmittelbar an die Europäische Kommis-

sion, das Europäische Parlament, den Ausschuss der Regionen und den Deutschen 

Bundestag übermittelt."

Wer der in Ziffer I enthaltenen Beschlussempfehlung des federführenden Ausschus-

ses auf Drucksache 18/18786 mit der zusätzlichen Maßgabe des endberatenden Aus-

schusses zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzeichen. Dies sind CSU, 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FREIE WÄHLER, AfD, SPD und FDP.Fraktionslose Ab-

geordnete sehe ich momentan nicht. Damit ist beschlossen, dass der Landtag im Kon-

sultationsverfahren eine entsprechende Stellungnahme abgibt.

Nun kommen wir zur Gesamtabstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen 

Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Liste.

Protokollauszug
96. Plenum, 11.11.2021 Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode 1
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(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. 

– Das sind BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD, FREIE WÄHLER, CSU, FDP und AfD. 

Wiederum ist kein fraktionsloser Abgeordneter anwesend. Damit übernimmt der Land-

tag diese Voten.

Protokollauszug
96. Plenum, 11.11.2021 Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode 2
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